
Ruth - Psalm 31    -   Erfüllte Prophezeiungen/Vorschattungen  -     Der Herr Jesus im A. T.  

Wenn du lösen willst, löse, und wenn du nicht lösen willst, so 
tue mir's kund, daß ich es wisse; denn da ist niemand außer dir 
zum Lösen, und ich komme nach dir. Und er sprach: Ich will 
lösen. Da sprach Boas: An dem Tage, da du das Feld aus der 
Hand Noomis kaufst, hast du es auch von Ruth, der Moabitin, 
dem Weibe des Verstorbenen, gekauft, um den Namen des 
Verstorbenen auf seinem Erbteil zu erwecken. Da sprach der 
Blutsverwandte: Ich kann nicht für mich lösen, daß ich mein 
Erbteil nicht verderbe. Löse du für dich, was ich lösen sollte, 
denn ich kann nicht lösen. Dies aber geschah vordem in Israel 
bei einer Lösung und bei einem Tausche, um jede Sache zu 
bestätigen: Der eine zog seinen Schuh aus und gab ihn dem 
anderen; und das war die Art der Bezeugung in Israel. Und der 
Blutsverwandte sprach zu Boas: Kaufe für dich! Und er zog 
seinen Schuh aus. Da sprach Boas zu den Ältesten und zu allem 
Volke: Ihr seid heute Zeugen, daß ich aus der Hand Noomis alles
gekauft habe, was Elimelech, und alles, was Kiljon und Machlon
gehörte; Ruth 4,4-9

Jahwe wird richten die Enden der Erde, und Macht 
verleihen seinem König und erhöhen das Horn seines 
Gesalbten. 1. Samuel 2,10

zu David...: Wenn deine Tage voll sein werden, und du bei
deinen Vätern liegen wirst, so werde ich deinen Samen 
nach dir erwecken, der aus deinem Leibe kommen soll, 
und werde sein Königtum befestigen. Der wird meinem 
Namen ein Haus bauen; und ich werde den Thron seines 
Königtums befestigen auf ewig. Ich will ihm Vater sein, 
und er soll mir Sohn sein, ... 2. Samuel 7,12-14

zu David...: Und dein Haus und dein Königtum sollen vor 
dir beständig sein auf ewig, dein Thron soll fest sein auf 
ewig. 2. Samuel 7,16

fuhr im Sturmwind auf gen Himmel. 2. Könige 2,11

zu David: ...werde ich deinen Samen nach dir erwecken, 
der von deinen Söhnen sein wird, und werde sein 
Königtum befestigen. Der wird mir ein Haus bauen; und 
ich werde seinen Thron befestigen auf ewig. Ich will ihm 
Vater sein, und er soll mir Sohn sein; 1. Chronik 17,11-13

Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus
Christus, der uns gesegnet hat mit jeder geistlichen 
Segnung in den himmlischen Örtern in Christo, wie 
er uns auserwählt hat in ihm vor Grundlegung der 
Welt, daß wir heilig und tadellos seien vor ihm in 
Liebe; und uns zuvorbestimmt hat zur Sohnschaft 
durch Jesum Christum für sich selbst nach dem 
Wohlgefallen seines Willens, zum Preise der 
Herrlichkeit seiner Gnade, worin er uns begnadigt 
hat in dem Geliebten, in welchem wir die Erlösung 
haben durch sein Blut, die Vergebung der 
Vergehungen, nach dem Reichtum seiner Gnade, ...

Und Jesus trat herzu und redete mit ihnen und 
sprach: Mir ist alle Gewalt gegeben im Himmel und 
auf Erden. 
Siehe, dein König kommt ...

Sohn Davids

Sohn des Höchsten; und der Herr, Gott, wird ihm 
den Thron seines Vaters David geben; 

Sohn des David 
Ich, Jesus, ... Ich bin die Wurzel und das Geschlecht 
Davids, der glänzende Morgenstern. 

und wurde hinaufgetragen in den Himmel. 

Sohn Davids
Und als Jesus von dannen weiterging, folgten ihm 
zwei Blinde, welche schrieen und sprachen: Erbarme
dich unser, Sohn Davids! 

"Ich will ihm zum Vater, und er soll mir zum Sohne 
sein"? 

Sohn des Höchsten; und der Herr, Gott, wird ihm 
den Thron seines Vaters David geben; und er wird 
über das Haus Jakobs herrschen ewiglich, und seines
Reiches wird kein Ende sein. 

Epheser 1,3-7

Matthäus 28,18

Johannes 12,15

Matthäus 1,1

Lukas 1,32

Lukas 3,31
Offenbarung 22,16

Lukas 24,51

Matthäus 1,1
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Hebräer 1,5

Lukas 1,32-33
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O daß doch meine Worte aufgeschrieben würden! O daß 
sie in ein Buch gezeichnet würden, mit eisernem Griffel 
und Blei in den Felsen eingehauen auf ewig! Und ich, ich 
weiß, daß mein Erlöser lebt, und als der Letzte wird er auf
der Erde stehen; und ist nach meiner Haut dieses da 
zerstört, so werde ich aus meinem Fleische Gott 
anschauen, welchen ich selbst mir anschauen, und den 
meine Augen sehen werden, und kein anderer: meine 
Nieren verschmachten in meinem Innern. Hiob 19,23-27

Warum toben die Nationen und sinnen Eitles die 
Völkerschaften? Es treten auf die Könige der Erde, und
die Fürsten ratschlagen miteinander wider Jahwe und 
wider seinen Gesalbten: "Lasset uns zerreißen ihre 
Bande, und von uns werfen ihre Seile!" Psalm 2,1-3

"Habe doch ich meinen König gesalbt auf Zion, meinem 
heiligen Berge!" Psalm 2,6

Vom Beschluß will ich erzählen: Jahwe hat zu mir 
gesprochen: Du bist mein Sohn, heute habe ich dich 
gezeugt. Fordere von mir, und ich will dir zum Erbteil 
geben die Nationen, und zum Besitztum die Enden der 
Erde. Psalm 2,7-8

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört 
und glaubt dem, der mich gesandt hat, hat ewiges Leben 
und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist aus dem Tode 
in das Leben übergegangen. Wahrlich, wahrlich, ich sage 
euch, daß die Stunde kommt und jetzt ist, da die Toten die 
Stimme des Sohnes Gottes hören werden, und die sie 
gehört haben, werden leben. Denn gleichwie der Vater 
Leben in sich selbst hat, also hat er auch dem Sohne 
gegeben, Leben zu haben in sich selbst; und er hat ihm 
Gewalt gegen, [auch] Gericht zu halten, weil er des 
Menschen Sohn ist. Wundert euch darüber nicht, denn es 
kommt die Stunde, in welcher alle, die in den Gräbern 
sind, seine Stimme hören, und hervorkommen werden: die
das Gute getan haben, zur Auferstehung des Lebens, die 
aber das Böse verübt haben, zur Auferstehung des 
Gerichts. 

der du durch den Mund deines Knechtes David gesagt 
hast: "Warum tobten die Nationen, und sannen Eitles die 
Völker? Die Könige der Erde standen da, und die Obersten
versammelten sich wider den Herrn und wider seinen 
Christus." Denn in dieser Stadt versammelten sich in 
Wahrheit wider deinen heiligen Knecht Jesus, den du 
gesalbt hast, sowohl Herodes als Pontius Pilatus mit den 
Nationen und den Völkern Israels, alles zu tun, was deine 
Hand und dein Ratschluß zuvorbestimmt hat, daß es 
geschehen sollte. 

Das ganze Haus Israel wisse nun zuverlässig, daß Gott ihn
sowohl zum Herrn als auch zum Christus gemacht hat, 
diesen Jesus, den ihr gekreuzigt habt. 

Wer von euch überführt mich der Sünde? Wenn ich 
die Wahrheit sage, warum glaubet ihr mir nicht? 

Dieses sagt der Heilige, der Wahrhaftige, der den 
Schlüssel des David hat, der da öffnet, und niemand 
wird schließen, und schließt und niemand wird 
öffnen.

der König der Juden 

Dieser ist mein geliebter Sohn, an welchem ich 
Wohlgefallen gefunden habe. 

Und nachdem sie alles vollendet hatten, was über ihn 
geschrieben ist, nahmen sie ihn vom Holze herab und 
legten ihn in eine Gruft. Gott aber hat ihn aus den Toten 
auferweckt, und er ist mehrere Tage hindurch denen 
erschienen, die mit ihm hinaufgezogen waren von Galiläa 
nach Jerusalem, welche jetzt seine Zeugen an das Volk 
sind. Und wir verkündigen euch die gute Botschaft von 
der zu den Vätern geschehenen Verheißung, daß Gott 
dieselbe uns, ihren Kindern, erfüllt hat, indem er Jesum 
erweckte; wie auch in dem zweiten Psalm geschrieben 
steht: "Du bist mein Sohn, heute habe ich dich gezeugt". 

Johannes 5,24-29

Apostelgeschichte 
4,25-28

Apostelgeschichte 
2,36

Johannes 8,46

Offenbarung 3,7

Matthäus 2,2

Matthäus 3,17

Apostelgeschichte 
13,29-33
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Küsset den Sohn, daß er nicht zürne, und ihr umkommet 
auf dem Wege, wenn nur ein wenig entbrennt sein Zorn. 
Glückselig alle, die auf ihn trauen! Psalm 2,12

Aus dem Munde der Kinder und Säuglinge hast du Macht 
gegründet um deiner Bedränger willen, um zum 
Schweigen zu bringen den Feind und den Rachgierigen. 
Psalm 8,3

Denn ein wenig hast du ihn unter die Engel erniedrigt; 
und mit Herrlichkeit und Pracht hast du ihn gekrönt.Du 
hast ihn zum Herrscher gemacht über die Werke deiner 
Hände; alles hast du unter seine Füße gestellt: Psalm 8,6-7

Auch mein Fleisch wird in Sicherheit ruhen. Denn meine 
Seele wirst du dem Scheol nicht lassen, wirst nicht 
zugeben, daß dein Frommer die Verwesung sehe. Du wirst
mir kundtun den Weg des Lebens; Fülle von Freuden ist 
vor deinem Angesicht, Lieblichkeiten in deiner Rechten 
immerdar. Psalm 16,9-11

Ich, ich werde dein Angesicht schauen in Gerechtigkeit, 
werde gesättigt werden, wenn ich erwache, mit deinem 
Bilde. Psalm 17,15

Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen, bist
fern von meiner Rettung, den Worten meines Gestöhns? 
Psalm 22,2

Mein Gott! Ich rufe des Tages, und du antwortest nicht; 
und des Nachts, und mir wird keine Ruhe. Psalm 22,3

Alle, die mich sehen, spotten meiner; sie reißen die 
Lippen auf, schütteln den Kopf: Psalm 22,8

Diese aber sind geschrieben, auf daß ihr glaubet, daß
Jesus der Christus ist, der Sohn Gottes, und auf daß 
ihr glaubend Leben habet in seinem Namen. 

Als aber die Hohenpriester und die Schriftgelehrten die 
Wunder sahen, welche er tat, und sie Kinder, die im 
Tempel schrieen und sagten: Hosanna dem Sohne Davids! 
- wurden sie unwillig und sprachen zu ihm: Hörst du, was 
diese sagen? Jesus aber spricht zu ihnen: Ja, habt ihr nie 
gelesen: "Aus dem Munde der Unmündigen und Säuglinge
hast du dir Lob bereitet"? 

...und wurde hinaufgetragen in den Himmel....
"Denn alles hat er seinen Füßen unterworfen." Wenn
er aber sagt, daß alles unterworfen sei, so ist es 
offenbar, daß der ausgenommen ist, der ihm alles 
unterworfen hat. 

...hat er, voraussehend, von der Auferstehung des 
Christus geredet, daß er nicht im Hades 
zurückgelassen worden ist, noch sein Fleisch die 
Verwesung gesehen hat. 

Denn sie kannten die Schrift noch nicht, daß er aus 
den Toten auferstehen mußte. 

Er ist nicht hier, sondern ist auferstanden. 

Den, der Sünde nicht kannte, hat er für uns zur 
Sünde gemacht, auf daß wir Gottes Gerechtigkeit 
würden in ihm. 

und zur neunten Stunde schrie Jesus mit lauter 
Stimme [und sagte]: Eloi, Eloi, lama sabachthani? 
was verdolmetscht ist: Mein Gott, mein Gott, warum
hast du mich verlassen? 

Aber von der sechsten Stunde an kam eine Finsternis
über das ganze Land bis zur neunten Stunde; 

Die Vorübergehenden aber lästerten ihn, indem sie 
ihre Köpfe schüttelten...

Johannes 20,31

Mattäus 21,15-16

Lukas 24,50-53
1. Korinther 15,27

Apostelgeschichte 
2,31

Johannes 20,9

Lukas 24,6

2. Korinther 5,21

Markus 15,34

Matthäus 27,45

Matthäus 27,39
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"Er vertraut auf Jahwe! Der errette ihn, befreie ihn, weil 
er Lust an ihm hat!" Psalm 22,9

Doch du bist es, der mich aus dem Mutterleibe gezogen 
hat, der mich vertrauen ließ an meiner Mutter Brüsten. 
Psalm 22,10

Wie Wasser bin ich hingeschüttet, und alle meine Gebeine
haben sich zertrennt; wie Wachs ist geworden mein Herz, 
es ist zerschmolzen inmitten meiner Eingeweide. Meine 
Kraft ist vertrocknet wie ein Scherben, und meine Zunge 
klebt an meinem Gaumen; und in den Staub des Todes 
legst du mich. Psalm 22,15-16

Sie haben meine Hände und meine Füße durchgraben; 
Psalm 22,17

Sie schauen und sehen mich an; Sie teilen meine Kleider 
unter sich, und über mein Gewand werfen sie das Los. 
Psalm 22,18-19

Errette vom Schwert meine Seele, meine einzige von 
der Gewalt des Hundes; rette mich aus dem Rachen des
Löwen! Ja, du hast mich erhört von den Hörnern der 
Büffel. Psalm 22,21-22

Er vertraute auf Gott, der rette ihn jetzt, wenn er ihn 
begehrt; denn er sagte: Ich bin Gottes Sohn.

und sie gebar ihren erstgeborenen Sohn und wickelte
ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in 
der Herberge kein Raum für sie war. 

sondern einer der Kriegsknechte durchbohrte mit einem 
Speer seine Seite, und alsbald kam Blut und Wasser 
heraus. 

Danach, da Jesus wußte, daß alles schon vollbracht war, 
spricht er, auf daß die Schrift erfüllt würde: Mich dürstet! 

und zur neunten Stunde schrie Jesus mit lauter Stimme 
[und sagte]: Eloi, Eloi, lama sabachthani? was 
verdolmetscht ist: Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen? ....Es lief aber einer und füllte einen 
Schwamm mit Essig und steckte ihn auf ein Rohr und 
tränkte ihn ....Jesus aber gab einen lauten Schrei von sich 
und verschied. 

Reiche deinen Finger her und sieh meine Hände, und
reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite, ...

Sie aber verteilten seine Kleider und warfen das Los 
darüber. Und das Volk stand und sah zu;... 

Die Kriegsknechte nun nahmen, als sie Jesum gekreuzigt 
hatten, seine Kleider (und machten vier Teile, einem jeden 
Kriegsknecht einen Teil) und den Leibrock. Der Leibrock 
aber war ohne Naht, von oben an durchweg gewebt. Da 
sprachen sie zueinander: Laßt uns ihn nicht zerreißen, 
sondern um ihn losen, wessen er sein soll; auf daß die 
Schrift erfüllt würde, welche spricht: "Sie haben meine 
Kleider unter sich verteilt, und über mein Gewand haben 
sie das Los geworfen". Die Kriegsknechte nun haben dies 
getan. 

Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, 
in deine Hände übergebe ich meinen Geist! Und als 
er dies gesagt hatte, verschied er. 

auf daß er durch den Tod den zunichte machte, der 
die Macht des Todes hat, das ist den Teufel, ...

Matthäus 27,43

Lukas 2,7

Johannes 19,34

Johannes 19,28

Markus 15,34-37

Johannes 20,27
Johannes 19,32-37

Lukas 23,34-35

Johannes 19,23-24

Lukas 23,46

Hebräer 2,14
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Verkündigen will ich deinen Namen meinen Brüdern; 
inmitten der Versammlung will ich dich loben. Psalm 
22,23 

und vor dir werden niederfallen alle Geschlechter der 
Nationen. Psalm 22,28

Sie werden kommen und seine Gerechtigkeit verkündigen
dem Volk, das geboren wird, daß er es vollbracht hat. 
Psalm 22,32

Jahwe ist mein Hirte, ... Psalm 23,1

Wer wird steigen auf den Berg Jahwes, und wer wird 
stehen an seiner heiligen Stätte? 

Jahwe! Du hast meine Seele aus dem Scheol 
heraufgeführt, hast mich belebt aus denen, die in die 
Grube hinabfahren. Psalm30,5

In deine Hand befehle ich meinen Geist. Psalm 31,6

Mehr als allen meinen Bedrängern bin ich auch meinen 
Nachbarn zum Hohn geworden gar sehr, und zum 
Schrecken meinen Bekannten; die auf der Straße mich 
sehen, fliehen vor mir. Psalm 31,12

Denn ich habe die Verleumdung vieler gehört, Schrecken 
ringsum; indem sie zusammen wider mich ratschlagten, 
sannen sie darauf, mir das Leben zu nehmen. Psalm 31,14

Ich aber, ich habe auf dich vertraut, Jahwe; ich sagte: Du 
bist mein Gott! In deiner Hand sind meine Zeiten; errette 
mich aus der Hand meiner Feinde und von meinen 
Verfolgern! Psalm 31, 15-16

Geh aber hin zu meinen Brüdern und sprich zu 
ihnen: Ich fahre auf zu meinem Vater und eurem 
Vater, und zu meinem Gott und eurem Gott. 

Denn durch ihn sind alle Dinge geschaffen worden, 
die in den Himmeln und die auf der Erde, die 
sichtbaren und die unsichtbaren, es seien Throne 
oder Herrschaften oder Fürstentümer oder Gewalten:
alle Dinge sind durch ihn und für ihn geschaffen. 

Es ist vollbracht!  

Jesus Christus spricht: Ich bin der gute Hirte; der 
gute Hirte läßt sein Leben für die Schafe. 

...was stehet ihr und sehet hinauf gen Himmel? 
Dieser Jesus, der von euch weg in den Himmel 
aufgenommen worden ist, wird also kommen, wie 
ihr ihn habt hingehen sehen in den Himmel. 

Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm 
einen Namen gegeben, der über jeden Namen ist.

Diesen Jesus hat Gott auferweckt, wovon wir alle 
Zeugen sind. 

Und Jesus rief mit lauter Stimme und sprach: Vater, 
in deine Hände übergebe ich meinen Geist!  

Täglich war ich bei euch, im Tempel lehrend, und 
ihr habt mich nicht gegriffen; - aber auf daß die 
Schriften erfüllt würden. Und es verließen ihn alle 
und flohen. 

Von jenem Tage an ratschlagten sie nun, auf daß sie 
ihn töteten. 

Er vertraute auf Gott, ...

Johannes 20,17

Kolosser 1,16

Johannes 19,30

Johannes 10,11

Apostelgeschichte 
1,11

Philipper 2,9
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Markus 14,50

Johannes 11,53
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Und von Moses und von allen Propheten anfangend, 
erklärte er ihnen in allen Schriften das, was ihn betraf. - Lukas 24,27


